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Sonntagsplauderei
An was ſich der Menſch nicht gewöhnen kann Jn der fernen

Zeit da es nur Friedensbürger gab es iſt faſt als ob wir uns
gar nicht mehr dieſer Zeit erinnern könnten ſo ferne ſo unglaub
lich ſcheint ſie uns waren wir wir können es heute ruhig ein
geſtehen doch ein bißchen verwöhnt Es war uns ja leidlich gut
gegangen wir hatten leidlich gut gelebt und hatten wohl manches
als Bedürfnis angeſehen was heute als Luxus ja als Verſchwen
dung ſich erweiſt

Wir können ganz aufrichtig ſagen daß wir uns nicht frei
willig an all dieſe Einſchränkungen gewöhnt haben die eherne
Zeit hat uns die meiſten unſerer vermeintlichen Bedürfniſſe ab
gewöhnt ſie hat mit derber Hand eingegriffen in unſere Bequem
lichkeiten und Gewohnheiten ja ſogar in unſere Häuslichkeit

Mein Freund iſt leidenſchaftlicher Automobiliſt er raſte jeden
Sonntag mit verwegener Gemeingefährlichkeit durch ein Dutzend
deutſcher Bundesſtaaten Da kam der Krieg zuerſt verſchwand
ſein Chauffeur mein Freund tröſtete ſich er ölte putzte reparierte
ſelbſt Dann kam ein Verkaufsverbot für Reifen das war ſchon
unangenehmer denn er konnte doch nicht auf den Felgen fahren
er begriff gar nicht daß die Militärverwaltung die doch ſelbſt
Hunderte von Wagen in Betrieb hatte gar ſo wenig Verſtändnis
für ſeine Sportintereſſen hatte Gerade wie zum Trotz folgte bald
darauf die Beſchlagnahme der Benzinvorräte Jetzt wurde er
ärgerlich er konnte doch nicht ſeine letzte Flaſche Brennſpiritus
der übrigens auch ſchon teurer geworden war verwenden Die
Militärverwaltung fand bald einen Ausweg acht Tage ſpäter
wurde der Wagen ſelbſt requiriert Was tun Alle Proteſte
waren doch zwecklos er mußte ſich in ſein Schickſal ergeben Er
faßte den verzweifelten höchſt unmodernen Entſchluß wieder
Fußgänger zu werden Da er Ehrgeiz hatte machte er in der
Kunſt der Peripathetiker bald Fortſchritte Alle Tage lief er durch
die Saale Auen oder beſtieg die Höhen des Zoologiſchen Gartens
Doch er lief nicht lange da wurde er ſelbſt geholt Seine ſport
liche Vorbildung als Automobiliſt und Fußgänger half ihm nichts
er wurde als Schreiber in das Regimentsbureau kommandiert
Ganz niedergeſchlagen geſtand er mir heute daß ſeine ſonſtige
ſwortliche Anpaſſungsfähigkeit gerade auf dem Gebiete verſage

Jch kenne eine junge Dame die von wärmſter Vaterlands
liebe glüht ſie hat ſich gern all den Einſchränkungen unterworfen
rerzichtet auf den Genuß von Schlagſahne und appetitlichen
Kuchen doch eines hat ſelbſt die Vaterlandsliebe heute noch nicht
vermocht ſie möchte doch gar zu gerne wiſſen was in Paris in
dieſem Frühjahr getragen wird

Ein anderer Freund iſt bei Epikur in die Schule gegangen
als gelehriger Schüler ſeines Meiſters hat er immer alles Un
angenehme alles Bittere vermieden der reine Lebensgenuß war
für ihn Lebensberuf Epikurs heiterer Geiſt iſt dem rauhen Hand
werk des Mars abhold Er wollte den Krieg fliehen doch un
möglich bald mußte er an ſich ſelbſt die Wirkungen des Krieges
erfahren Auf die raffinierteſten Genußmittel die üppigere Natur
hervorbringt auf all die exotiſche Nahrung für die der Kenner
ſchwärmt mußte er verzichten Jndiſche Vogelneſter Auſtern von
Whitſtable Trüffeln von Perigord Schaumweine der Champagne
ruſſiſcher Kaviar rieſen angenehme Erinnerungen in ihm wach
doch den Appetit mußte er gewaltſam unterdrücken Aus dem
einſtigen Genußkünſtler iſt faſt ein Hungerkünſtler geworden der
heute mit Hilfe von Regeldetri und Stereometrie von Maßen
und n wigten ſeine tägliche Brotration und ſein Kartoffeldiner
genießt

Schlummerlos verbringt er die Nächte denn er war von
jeher für Nachtdienſt geweſen er hatte das Prinzip gehabt daß
die Nacht zum Genuß der Tag zur Ruhe geſchaffen ſei Einſt
hatte ihn das Tagesgeſtirn gegrüßt wenn er aus Bar und
Kabarett heimwärtsſchwankte Heute zwinkert ihm mit unruhigem
Zucken die Bogenlampe zu wenn er nüchtern und bieder mit dem
zwölften Glockenſchlage nach Hauſe zieht Er iſt bleich und mager
geworden ſeine epikuriſche Fülle hat allmählich faſt alles Drei
dimenſionale verloren Kürzlich war er bei der Landſturm
muſterung der Arzt hatte Bedenken ihn zu nehmen denn er ſtand
bereits an der Grenze des vorgeſchriebenen Normalgewichtes
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Eiſernes Kreuz
Das Eiſerne Kreuz verdiente ſich durch ſein tapferes Ver

halten in verſchiedenen Gefechten bei Soiſſons der Kand med
Adolf Keerl ein Vereinsmitglied des hieſigen Mediziniſchen
Vereins Er holte nicht nur mit eigener Lebensgefahr die Ver
wundeten aus der vorderſten Gefechtslinie ſondern fand noch bei
einer nächtlichen Streife 17 verwundete Deutſche und Franzoſen
in einem Gehölz welche er dann in Sicherheit brachte Für ſein
Verhalten wurde er ſofort zum Unteroffizier befördert und ihm
jetzt das Eiſerne Kreuz verliehen

Arbeitsnachweisverband Sachſen Anhalt Die allgemeine
Tendenz auf dem Arbeitsmarkt des Verbandsgebietes war im
Februar die gleiche wie im Vormonat anhaltende Nachfrage
nach Arbeitskräften im Braunkohlen Kali und Kupferberg
bau in der Maſchinen Metall und chemiſchen Jnduſtrie
wie in allen ſonſtigen Heeresbedarf herſtellenden Betrieben
außer Schuhinduſtrie als der teilweiſe Betriebseinſchränkung
gemeldet wird auf der anderen Seite Fortdauer der Heeres
aushebungen Unter dieſen Umſtänden ſind gelernte Arbeiter
für die genannten Gewerbezweige gar nicht mehr oder nur
noch vereinzelt und zufällig und auch brauchbare ungelernte
Arbeiter immer mühſamer und zum Teil nur aus anderen
Verbandsbezirken zu beſchaffen wobei Unterkunftsſchwierig
keiten Mißverſtändniſſe über Arbeits und Lohnbedingungen
Mangel an ausreichenden Vermittlungseinrichtungen und
Anpaſſung der Beteiligten an die Verhältniſſe uſw die Ver
mittlung häufig ſehr erſchweren Die aus der Zuckerinduſtrie
und vereinzelten ſtillgelegten Betrieben entlaſſenen Arbeiter

bei MNieren
1914 Besuch 11325

fanden infolgedeſſen leicht neue Arbeitsgelegenheit und in
einigen beſonders benachteiligten Jnduſtrien mit dringlichen
Aufträgen mußte ſogar auf Heeresangehörige zurückgegriffen
werden Zahlreichen aus auswärtigen Verbandsgebieten vor
liegenden Aufträgen auf Beſchaffung von Arbeitern konnte
meiſt überhaupt nicht näher getreten werden Die Nachfrage
aus der Landwirtſchaft zog gleichfalls weiter an konnte aber
nur ſelten befriedigt werden Die Arbeitsmarktlage für
weibliche Arbeitskräfte iſt ziemlich unverändert auch bleibt
trotz größerer Stellenloſigkeit unter den Dienſtboten fur
ſtädtiſche Haushaltungen die ſtarke Nachfrage aus der Land
wirtſchaft nach wie vor ſo gut wie unberückſichtigt Die Unter
bringung der Oſtermädchen macht daher diesmal beſondere
Schwierigkeiten

Die Goldſammlung des Städtiſchen Lyzeums mit Studien
anſtalt hat mit Abſchluß der dritten Woche die Summe von
53 400 Mark erreicht Dieſes hohe Ergebnis iſt um ſo be
merkenswerter als aus dem Kreiſe der nächſten Angehörigen von
ven Schülerinnen nur ſehr wenig Gold kam weil die Eltern faſt
durchweg in der Erkenntnis der Wichtigkeit dieſes Opfers ihr
Goldgeld ſchon längſt den öffentlichen Kaſſen überwieſen hatten
um ſo überraſchender iſt aber der Betrag den beharrliches
Sammeln beſonders bei älteren alleinſtehenden Perſonen zum
Vorſchein brachte Vielfach wurden die Sammlerinnen mit großer
Freude aufgenommen weil ſie manchem eine ſchon längſt emp
fundene Pflicht ſo bequem machten Jn einzelnen Fällen wurde
das Gold ſogar ins Haus gebracht weil auf dieſe Weiſe jede
Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen war Auch die Umgebung hat uns
einen reichen Beitrag geliefert und noch manche Krone und Doppel
krone harrt der Erlöſung

Aus
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dem Lese kreise
J die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift Aber
nimmt die Redaktion keinerlei Berantwortung
why bleibt auf Grund des ß 21 Abſ 2 des Pre egtzes

vollem Umfange der Einſender

ceecc
Etwas vom Kapitel Vergeltung

Zu dieſem Artikel in Nr 118 der Saale Zeitung reſp dem
Herrn K Pr gegenüber möchte ich folgendes erwidern

Die Rede des Herrn Oberpräſidenten von Batocki iſt tatſächlich
nicht genug zu würdigen und es wäre gut wenn man dieſe Worte
dem Feinde oder neutralen Auslande zur Kenntnis bringen
könnte Es zeugt von dem menſchlichen und edlen Sinn der Deut
ſchen gegenüber ſeinen Feinden und daß ſich der Deutſche auch des
Wortes Liebet eure Feinde annimmt Und gerade mit Toten

mögen ſie getan haben was ſie wollen eines iſt ſicher ſie ſind
den Heldentod für ihr Vaterland geſtorben Daß ſie nun ſo ge
wüſtet und geplündert haben kann man nicht allein dieſen Ge
fallenen zuſchreiben das iſt zum größten Teil dem Lande zuzu
ſchreiben das eine ſolche Kultur hervorbringt

Die Worte des Herrn K Pr können nicht ſolche eines guten
und religiöſen Menſchen ſein Jch möchte dieſe Worte mit denen
des Lord Beresford vergleichen der da ſagte man ſolle die Mann
ſchaften des untergegangenen Unterſeebootes 12 an den Galgen
hängen Ein Volk das einen Kant einen Schiller einen Goethe
hervorgebracht hat kann und darf eine ſolche Natur nicht auf
kommen laſſen Artikel wie die des Herrn K Pr können wenn
ſie ins Ausland gelangen ein ſehr ſchlechtes Licht auf uns werfen
und können unſeren Feinden ſehr viel nützen indem ſie weiter von
uns Barbaren zu erzählen wiſſen

Hoffentlich ſieht nun Herr K Px ſein ar

Ki enr

Provinzial Nachrichten
D Beeſen a d Elſter 12 März Endlich Seit dem

Gefecht bei Jllowo am 6 November 1914 wurde der Gefreite der
Landwehr Guſtav Bruder von hier Vater von ſieben Kindern
vermißt Da alle Nachforſchungen ergebnislos blieben ſo fanden
ſich die Angehörigen ſchon mit dem Gedanken ab daß ihr Ernährer
gefallen und von den Ruſſen beerdigt worden ſei Endlich nach
viermonatiger Ungewißheit iſt ein am 6 Dezember v Js ge
ſchriebener Brief des bisher Vermißten hier eingetroffen woraus
hervorgeht daß er ſich im Gefangenenlager zu Krasnojarſk Si
birien befindet Gleichzeitig iſt eine Aufforderung der Sibiriſchen
Handelsbank zu Petersburg zur Zahlung von 25 Rubel gleich
81 Mk an die Angehörigen ergangen

Döllnitz 12 März Schneegänſe An zwei Tagen
in dieſer Woche wurden im Ueberſchwemmungsgebiete der Elſter
zwei Scharen von Schneegänſen und zwar einmal etwa 20 und
dann 50 Stück beobachtet Die ſcheuen Tiere welche aus S ge
kommen waren raſteten nur verhältnismäßig kurze Zeit auf der
ſeeartig erweiterten Waſſerfläche erhoben ſich dann in die Lüfte
und flogen in der bekannten Flugſchleifenform nach NRO davon
Nach der Flugrichtung prophezeien Wetterkundige den Eintritt
froſtfreier Witterung

9 Oſendorf 13 März Volksernährun Heute
Sonnabend abend 8 Uhr findet hier im Dreierhauſe eine öffent
liche Verſammlung betr Volksernährung ſtatt Als Redner ſind
Maurermeiſter Friedrich und eine Dame aus Halle gewonnen
worden Eintritt ſteht jedem frei Zahlreiches Erſcheinen beſon
ders ſeitens der Hausfrauen iſt ſehr erwünſcht

4 Gröbers 12 März Kriegsgefangene im Braun
kohlenbetriebe Jw Braunkohlenbetriebe Klara Verein
hier ſollen demnächſt auch 50 Kriegsgefangene beſchäftigt werden

G Weſenitz 12 März Ueber die Ablieferung be
ſchlagnahmter Getreidemengen Jn landwirtſchaft
lichen Kreiſen hier wird es als ſonderbar empfunden daß Ort
ſchaften wie Großkugel Gottenz die beſchlagnahmtes Roggen
mengen nach der Mühle Weſenitz liefern können während die
unmittelbar bei Weſenitz liegenden Ortſchaften ihren Roggen nach
Bahnhof Gröbers bringen ſollen damit derſelbe vor hier nach
Knauthain verladen wird Die zuerſt genannten Ortſchaften hatten
doch eine bedeutend bequemere und nähere Verladung in Gröbers
als die letzteren und dieſe wiederum eine bequemere Lieferung nach

u als die erſteren Petitionen ſind deshalb eingeleitet zu
mal alle Lieferanten und auch der kleinere welcher kein eigenes

wert beſitzt durch die weitere Entfernung mehr Unkoſten
zaben

Groß Corbetha 12 März Ein ſchrecklicher Un
glücksfal hat ſich geſtern nachmittag gegen 3 Uhr hier er
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eignet Das ausgetretene Saalewaſſer war auf den Wieſen nach
den letzten kalten Tagen mit einer Eisdecke überzogen worden die
die Kinder verſucht hatte darauf zu gehen Soweit das Waſſer flach
ſtand war das Schlittſchuhfahren auf dem wenig ſtarken Wieſen
eiſe auch nicht gefahrvoll trotzdem ſich mancher hier eingebrochene
Junge naſſe Füße geholt haben wird An einer Stelle aber ſteht
das ausgetretene Waſſer tief Auf dieſe Stelle geriet der drei
jährige Sohn Willi des Glasmachers Auguſt Langrock und brach
ein Sein 11 jähriger Bruder Kurt ſprang ſofort zu um ihn zu
retten verſank aber gleichfalls im Waſſer Die Baſe der beiden
das elfiährige Mädchen Martba Lanarock Vater iſt der Fabrik
arbeiter Franz Langrock wollte den letzteren retten und ging auch
mit ihm unter ſo daß alle drei Lindere runken ſind
Das Schulmädchen Manzba Schpeider das auch eetten wollte iſt
mit Mübe und Not wieder aus dem Waſſer herousgekommen Es
liegt krank danieder

X Freyburg a 12 März Auszeichnung
Steuern Hauptmann und Kommandeu einer Muni
tionskolonne im Weſten Hermann Siegel Schloß Freyburg
iſt das Eiſerne Kreuz verliehen worden Bisher wurden
bei der hieſigen Stadtkaſſe eingezahlt für verwundete Krieger
3324 Mk für bedürftige Familien Freyburger Kriegsteil
nehmer 522 Mk Für das Rechnungsjahr 1 April 1915,/16
werden hier an Gemeindeſteuern erhoben 185 Proz Zuſchlag
zur Staatseinkommenſteuer und 210 Proz Zuſchlag zur ſtaar
lich veranlagten Grund Gebäude und Gewerbeſteuer

Laucha a 13 März Ehrung Dem Schuhmacher
meiſter Karl Meißner der vor kurzem ſein goldenes Meiſter
jubiläum beging und mit ſeiner Ehefrau das Feſt der goldenen
Hochzeit feiern konnte wurde von der Handwerkskammer durch
den Beigeordneten Kannis und die Obermeiſter Kanetzky Friſch
bier und Huche der Ehrenmeiſterbrief mit herzlichen Glückwünſchen
überreicht

w Aſchersleben 11 März Tödlicher Unfall Der
Sieger vom letzten hieſigen Kreiswetturnen Lehrer Reifegerſte
Musketier im 27 Jnf Regt Halberſtadt iſt einem recht be

dauernswerten Unfall zum Opfer gefallen Als einer ſeiner
Kameraden im Quartier in Neuville bei Arras mit dem Revolver
hantierte entlud ſich die Waffe und traf Reifegerſte tödlich Reife
gerſte auch Sieger im Leipziger Turnfeſt und im Magdeburger
Sportfeſt des 4 Armeekorps war einer der beſten und bekannteſten
Turner auf mitteldeutſchen Turnfeſten
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Gerichksverhandlungen

Die Sühne
WTB Darmſtadt 13 März Das Schwurgericht hat den

Studenten Vogt aus Darmſtadt wegen des am 16 Mai 1914
an dem Rentier Heiderich begangenen Mordes wegen Brand
ſtiftung und der Beihilfe zu einem Mordverſuch zum Tode
und zu 10 Jahren Zuchthaus verurteilt Frau Heiderich aus
Lichtenfelde wurde wegen Anſtiftung des Vogt zum Mord
und zur Brandſtiftung ſowie wegen Mordverſuches zum Tode
und zu 12 Jahren Zuchthaus verurteilt

Letzte Dep eſchen

Eine Beute des Kronprinz Wilhelm
WTB Newyork 13 März Reuter Nach einer De

peſche aus Buenos Aires iſt der Dampfer Churchill mit Be
mannung und 143 Paſſagieren des franzöſiſchen Dampfers
Guadeloupe in Pernambuco angekommen Die Guade

loupe iſt auf der Höhe von FernandoNoronha vom deutſchen
r Kronprinz Wilhelm zum Sinken gebracht
worden

Warum Griechenland neutral bleibt
c B Rom 13 März

Aus Athen wird die überraſchende Nachricht gemeldet
daß nach einem dort großes Aufſehen erregenden Artikel der
Nea Jmera der Entſchluß des Königs neutral zu

bleiben dadurch veranlaßt wurde daß Rußland ſich der
Teilnahme Griechenlands widerſetzte weil
ſie überflüſſig ſei und Schwierigkeiten bereiten könne und
Frankreich infolgedeſſen auf den Gedanken einer griechiſchen
Mitwirkung ebenfalls verzichtet habe Auch habe Venizelos
keine genügenden Garantien dafür bieten können daß
Griechenland poſitive Vorteile für ſeine Jntervention haben
würde während Frankreich verlangt habe daß griechfſche
Truppen nach Wahl des Dreiverbandes in allen Teilen der
Türkei verwendet werden ſollten Ein ſolches Anſinnen ſei
auch vom Generalſtab zurückgewieſen worden der die ganze
griechiſche Armee zum Schutze Mazedoniens für nötig er
klärte

Danach fiele die diplomatiſche Nederlage die unſere
Feinde in Athen erlitten haben allein oder in der Hauptſache
auf England

Die griechiſche Kammer vertagt

WTB Athen 13 März Meldung der Agence Athènes
Heute abend wird ein königliches Dekret veröffentlicht wer
den durch das die Kammer um einen Monat vertagt wird
Man glaubt daß nach dieſer Friſt die Kammer aufgelöſt wer
den wird und Neuwahlen ausgeſchrieben werden Morgen
wird ein geſetzlicher Erlaß veröffentlicht werden durch den
eine Anleihe von 40 Millionen Franken bei der griechiſchen
Nationalbank genehmigt wird

Verarbeitung der Gerſtenvorräte der Mälzereien verboten
WTB Berlin 13 März Amtlich Aufgetretenen

Zweifeln gegenüber wird feſtgeſtellt daß nach dem Wortlaut
wie Sinn der Bundesratsverordnung über die Regelung des
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Verkehrs mit Gerſte die Verarbeitung der Gerſtenvorräte deren ſeit dem 12 März 1915 Hei hohen Strafen ver

boten i

Die Verhandlungen Jtaliens mit dem
Dreiverband

e B Köln 13 März Der Züricher Korreſpondent der
Kölniſchen Jeitung erklärt daß Jtalien während die Ver

handlungen mit Deutſchland und Oeſterreich ſchweben auch
mit den Mächten des Dreiverbandes eifrige diplomatiſche Ver
handlungen führt Während deutſcherſeits Fürſt Bülow kon
feriere ſpiele auf der anderen Seite der engliſche Votſchafter
der geſtern wieder von Sonnino empfangen wurde eine ſehr
wichtige Rolle Ein r unterrichteter italieniſcher
Politiker telegraphiert dem Gewährsmann der Zeitung aus
Mailand daß gegenwärtig mit Frankreich durch Vermittlung
Englands wichtige Verhandlungen im Gange ſeien Der
Corriere della Sera ſchüttele die aufdringlichen franzöſiſchen

Ratſchläge kräftig ab

Hervorragende Leiſtungen ſächſiſcher Truppen in der Winter
ſchlacht in der Champagne

W B Dresden 13 März Dem König iſt geſtern vom
Oberbefehlshaber der 3 Armee Generaloberſt v Einem
ein Telegramm zugegangen in welchem hervorgehoben wird
daß ſächſiſche Truppen in der Winterſchlacht in der
Champagne mit großer Auszeichnung und unermüdlicher Aus
dauer und Todesverachtung gefochten haben Jn dem Ant
worttelegramm des Königs an Generaloberſt v Einem und
General der Artillerie v Kirchbach wird den beteiligten
ſächſiſchen Truppen wärmſter Dank und vollſte Anerkennung
für ihre wirklich übermenſchlichen Leiſtungen ausgeſprochen

General French über die Kämpfe bei La Baſſse
e B Amſterdam 13 März Seit meiner letzten Mel

dung iſt der Zuſtand zwiſchen Armentières und La Baſſée
bedeutend verändert durch die erfolgreiche Jnitiative unſerer
Truppen die am 10 d M morgens die feindlichen Lauf
gräben in der Nachbarſchaft von Neuve Chapelle angriffen
und eroberten Das Zuſammenwirken zwiſchen allen Artillerie
waffen und der Jnfanterie war ſo gut daß die Verluſte im
Verhältnis zu den erzielten Erfolgen nicht groß waren
Unſere ſchwere Artillerie feuerte mit ſicherer Wirkung was
wir beobachteten und von den Gefangenen beſtätigt wird die
erklären die Zielſicherheit unſeres Feuers habe großen
Schaden verurſacht Noch vor Mittag war das ganze Dorf

wa n X O nUWhuoentbehrich für unsere Soldaten

iſt die Moosſohle kein kalter Fuß mehr durch meine waſſerdichten Fuß
lappen kein feuchter Fuß mehr

Beliebt ſind meine Luftkiſſen
Zuſammen ca 200 Gramm Gewicht als Doppelbrief

Verkaufsſtelle C Klappenbach Gr Ulrichſtraße 41

Bis abends war ganze Syſtem der deutſchen Laufgräben
etwa 4000 Meter Front in unſeren Händen und unſere Jn
fanterie hatte ſich 1200 Meter über die erſten feindlichen
Laufgräben hinaus feſtgeſetzt Vorläufig wurden 750 Ge
fangene hinter die Front gebracht weitere e en
lich Während des Donnerstags machte der Feind verſchiedene
Verſuche das verlorene Terrain zurückzugewinnen die alle
mit ſchweren Verluſten mißglückten Wir drangen beſtändig
weiter vor Der heftige Kampf dauert fort

beſetzt Unſere Infanterie en ſofort zu e en

Prof Heinrich Schultz Beuthen f
WIB Dresden 13 März Der Komponiſt Profeſſor

Heinrich Schulz Beuthen iſt geſtern nachmittag 76 Jahre alt
hier geſtorben

Poſtdampfer geſcheitert
WTB BVordeaux 13 März Aus Toga wird berichtet

daß der Poſtdampfer Montroſe bei Mbur geſcheitert iſt
Einzelheiten fehlen

Feindliche Kriegsſchiffe beſchießen Vurla
W IB Köln 13 März Die Agence Milli erfährt aus

Smyrna vom 10 März Heute beſchoſſen feindliche Schiffe von
neuem Vurla Ein Minenſucher ſank infolge Berührung mit
einer Mine Während der Nacht überflog ein feindliches
Flugzeug Vurla zu Aufklärungszwecken

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 13 März Die Feſtigkeit für Jnduſtriewerte
herrſchte auch heute am Börſenverkehr vor Jm Mittelpunkte des
Intereſſes ſtanden infolge der glänzenden Bilanz Mixt Geneſt
aber auch die ſonſtigen bekannten Kriegsbedarfgeſellſchaften waren
nicht vernachläſſigt Bevorzugt waren beſonders Köln Rottweiler
und Oberſchleſiſche Werke Jn Bismarckhütte und Hohenlohe
fanden lebhafte Umſätze ſtatt Der Verkehr dieſer Jnduſtriewerte

ſteht beinahe in nichts hinter den beſten Tagen der Börſe zurück
Das Jntereſſe für heimiſche Anleihen trat angeſichts dieſer Tat
ſache natürlich zurück doch blieben die Kurſe behauptet Von aus
ländiſchen Renten waren ruſſiſche beſſer auf Arbitragekäufe Auch
öſterreichiſche waren begehrt in Verbindung mit der Beſſerung
der Valuta Auf dem Bankenmarkte herrſchte Begehr für ruſſiſche
Banken da man die erklärten Dividenden immerhin für befrie
digend hält Deviſen waren überwiegend abgeſchwächt ſtärker
Newyork Geldmarkt unverändert

Getreide

Berlin 13 März Am Getreidemarkte war der Verkehr
nicht beſonders lebhaft Greifbare Ware war nur in ſehr ge
ringem Umfange am Markte ſo daß die herrſchende Nachfrage bei
weitem nicht befriedigt werden konnte Guter Lokomais wurde
zu 560 570 Mk nicht einwandfreie Ware zu 500 Mark gehandelt
Für Mais wurde ab Station Dresden 545 Mark gefordert und be
zahlt Die Tendenz für Zuckerfuttermittel war ſchwächer da die
Käufer im Hinblick auf die Beſchlagnahme ſehr zurückhaltend ſind

l Hall Versſcherung decen Ungerleler

Johannes Meyer Göbenſtr 18 prt
Telephon 3418 Vertilgung von

Ungeziefer unter Garantiec Zahlung nach Erfolg

Offene Stellen
Männliche

P c c cWerkzeugschlosser DreherS

D 9 Mechaniker
Maschinenschlosser

für hohen Lohn und dauernde Stellung geſucht Wohnungen mit
Gärten in neuer Wohnkolonie ab Juli zur Verfügung

Bhein Metallwaren u Maſchinenfabrih
Abteilung Sömmerda Thüringen

c c

n

Kleiderſtoffe Seidenſtoffe
Teppiche Gardinen

Herren Konfektion
Schlafzimmer Betten

Tüchtige fachkundige

Verkäuferinnen
Kleiderſtoffe Seidenſtoffe

zum baldigen Antritt oder auch zum 1 Mai geſucht Bewerbungen
mit Bild Zeugnisabſchriften und Gehaltsforderung erbeten

Rudolph Karstadt Lübeck

geſetzten Alters von energiſchen ſicherem Auftreten für dauernd in
Werkführerpoſten event ſpäter Meiſterſtellen geſucht

Wohnungen mit Gärten in neuer Wohnkolonie ab Juli
zur Verfügung

Erfahrene
Werkzeugſchloſſer Mechaniker

RKhein Metallwaren u Maſchinenfabrik
Abteilung Sömmerda Thüringen

o

Mitteldeutsche Ppivat Banke vie ar
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Gasino Butter
preiswert und gut
die beste Tafelbutter

Engros Paul Lindner Halle Saale Fernruf 2418

Vermietungen J
Herrſchaftl I Etage Leipzigerſtr Ar 70
beſtehend aus 10 Zimmern und Zubehör 3 Aufgänge im ganzen oder

a GeſchäftsEtage ernien

r

V 3 e 7

Am Mehlmarkte iſt das Geſchäft ſtockend Reismehl war lebhaft
efragt Ausländiſche Kleie war unverändert

Eine BVankrotterklärung des franzöſiſchen Rentenmarktes
Aus Paris wird gemeldet daß der Vorſtand des freien Renten
marktes der Pariſer Vörſe beſchloſſen habe Umſätze in der 3proz
franzöſiſchen Rente bis zum Ende des Moratoriums zu verbieten
Man wolle damit einer Vermehrung des ſchwimmenden Materials
vorbeugen Wie ſtimmt dieſe den Niederbruch des franzöſiſchen
Staatskredits wie er ſich in dieſer Maßregel darſtellt be
leuchtende Maßregel mit den räglichen militäriſchen Erfolgen der
z reſchen Kriegsberichte Das franzöſiſche Kapitaliſtenpublikum
mißt dieſen Darſtellungen danach die nämliche Glaubwürdigkeit
bei die ihnen von uns entgegengebracht wird Andernfalls würde

papiers zurückhalten muß

lagen

Leipzig 13 März

Hamburg 13 März

Chicago 11 März
Mais Mai 7234 Juli 74
Mai 10,12 Juli 10,42

Newyork 11 März

Nr 7 75 Mehl

reichlichen Abſchreibungen in Vorſchlag zu bringen
für notwendig erachtet der Lage entſprechend Vorſorge zu treffen
und außerdem auf Kriegskoſtenkonto 2 Millionen Mark vorzu
tragen Der Reingewinn pro 1914 betrug inkl des Vortrages aus
1913 von 91841 Mark 1 745 646 Mark i V 8790 574 Mark

Waren und Produkte
Weizen hieſ 2778 geſ Höchſtpreis

Roggen hieſ 2322 geſ Höchſtpreis
preis Rüböl feſt ohne Angebot 14914 nom Wetter Regen

Fettwaren
Schmalz 146 145 ſehr feſt

Amerikanische Warenmärkte
Weizen Mai 152 Juli 119

Weizen
Weizen loko Mai 162 Juli 166

Zucker zentrifugal

Hallische Apotheken
heute nachmittag geöffnet

doch das Vertrauen der dortigen beſitzenden Klaſſen nicht ſo tief
geſünken ſein daß man ſie zwangsweiſe vom Verkauf des National

Allgemeine Lokal und Straßenbahn Geſellſchaft in Verlin
Jn der Aufſſichtsratsſitzung wurde beſchloſſen der Generalver
ſammlung für 1914 nach Rückſtellung von 250 000 Mark für Kriegs
Aloe und Kriegslaſten eine Dividende von 8 Prozent vorzu

Deutſche Dampfſchiffahrts Geſellſchaft Hanſa Jn der Auf
tet wurde beſchloſſen der Generalverſammlung die

erteilung einer Dividende von 6 Prozent i V 20 Prozent bei
Es wurde

Gerſte hieſ 275 geſ Höchſt

Maihafer 5758 Schmalz Mai
1057 Juli 10,7722 Pork Mai 17,675 Juli 18,0718 Rippen

Mai 162 Juli 1272
Mais loko 7954 Kaffee

a S

WittekindApotheke Reilſtraße 58 Tel 1141
Engel Apotheke Kleinſchmieden 6
Richard Wagner Apotheke Richard Wagnerſtr 44 Tel 3311
Jlſen Apotheke Mansfelderſtraße 66 Tel 3647
Waiſenhaus Apotheke Königſtraße 94 Tel 420
Neue Apotheke Ludwig Wuchererſtraße 10 Tel 354
Süd Apotheke Rudolf Haymſtraße 32 Tel 3464

Gegen Husten Heiserkeit

Tel 1013

Woststrasse
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Willkommene

Verschleimung Influenza

gibt ohne Bürgen ſchnellGeld reell kul Ratenrückz ſ 1891

beſt Firma Schulz Co Berlin 42
Kreuzbergſtr 21 Rückporto

Ganze Namen od Vornamen

läßt zum Zeichnen von Wäſche e
weben rote Schrift a weißem Bande
H Schnee Nachkf Gr Steinſtr 84
Kaufm Verein zu Magdeburg

Berlinerſtr 30/31 I
Wir empfehlen die Benutzung

unſerer Stellenvermittelnng
Die Mitgliedſchaft des Vereins
iſt nicht erforderlich Beding
werden unentgeltlich geſandt
Für die Herren Geſchäfts
inhaber koſtenfreie Vermitilg

S el hMännliche
7 m
Bilanzsicherer älterer
Mucohlhalter
u gewandter por en

zu sofo oderSuCht atte mogletet
dauernde Stellung Derselbe
bekleidete lange Jahre Ver
antwortungsreiche selbstständige Vertrauensposten in
ersten Häusern und belegt
dies mit feinsten Empfehl

Geehrte Firmen denen an
einer wohlerfahrenen u àar
beitswilligen Kraft gelegen
ist werden um Aufgabe ihrerAdresse unter N 1892 an die
Geschäftsstelle dieser Zeitung
höflichst gebeten

S verkaufen s
Zirka 3jähr ſchwerer

Oldenburger
preiswert zu verkaufen

Heinr Kühne Kurallee 3

Stedko
2zwiebeln
in großen und kleinen Poſten

zu kaufen geſucht
Max Krug Talamtſtraße 3

Samenhandlung Tel 8062

Kalbskeulen
ſchauamtlich geſtempelt Pfund 60 Pf
empfiehlt Gerull SGkuldeinen
p Kaukehmen Oſtpreußen

Wollene geſtrickte

Golf dacken
weiß und farbig

für Damen und Mädchen
Größte Auswahl bei

H Schnee Hachf
Gr Steinſtr 84

4 Vermisch es J

Ires J P deldverkehr V
Einrichtung für feineres Geſchäft

Schulſtraße 7

Viktualien Geschäft v 16000 18000
mit Hausſchlachten u Drehrollen 7
zum 1 April er oder ſpäter zu ver e
mieten Reſlektanten belieben ihre auf ſichere II Hypothek innerhalb
Offerten unter B 1903 an die Exped Hrandkaſſe für großes en e
d Ztg zu ſenden in wertvollſter Lage zum I April 1015

Gr Alrichſtraße 444 von Bank oder Privat geſucht
Offerten unter G 1908 an die Expx großer Laden mit Riederlageſew J Etg ſof zu verm durch Blattes

zu vermieten

Für akad geb Mann Juriſt
Vesehtfügung gos

vorl ohne Gehalt in Landwirtſchaft
tätig gew Guts od Amtsvorſt fähig
Familienanſchluß erforderlich fr Station
erwünſcht Auskunft durch
Pfarramt Landeck in Weſtpr

e J
Anſtänd Mädch 30er Jahre
w Stellung als Wirtſchafterin wo
Kindern eine Mutter fehlt bevorzugt

Weibliche

Soekar Knoche Kraufenſ e Offert unter J 1910 an die Expedition

Suche f Fabrikbeſitzerswitwe 28 J
hübſch eleg blond muſik häuslich
m groß Vermög teils bar teils
Anteile ſehr gutſit

Cornehmen Gatten
Nur direkte nichtanonyme Offerten unt
H 1909 an die Expedition ds Bl

Junge Dame beruflich tätig mit
künſtleriſchen Jntereſſen ſucht Bekannt
ſchaft mit ebenſolcher

Studentin
bevorzugt Offerten anW n 164 III

C
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